
Informationsblatt für die barrierefreie Ausgestaltung 
von kulturellen Veranstaltungen

Die Stadt Heidelberg hat sich verpflichtet, die kulturelle Teilhabe von Menschen mit Behinderungen  
zu unterstützen. Dies ist ein weiterer Baustein zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention, 
die die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in allen Lebensbereichen festschreibt und seit 2009  
in Deutschland in Kraft ist.

Finanzielle Unterstützung für barrierefreie Ausgestaltung 
Ihrer kulturellen Veranstaltung
Um Barrieren bei kulturellen Veranstaltungen abzubauen, stehen beim Kulturamt entsprechende Mittel im Haushalt 
2023/2024 zur Verfügung. Wir bitten Sie zu prüfen, welche Maßnahmen und Kosten notwendig sind, um beispielsweise 
Ihre Veranstaltung mit einer Audiodeskription, einer Induktionsschleife oder mit einer Gebärdensprachdolmetschung 
auszustatten. 

 Tipps und Checklisten gibt es unter  
https://www.aktion-mensch.de/inklusion/bildung/impulse/barrierefreiheit/barrierefreie-veranstaltungen

Die Kosten für die barrierefreie Ausgestaltung Ihrer kulturellen Veranstaltung können Sie separat oder zu-
sätzlich zu Ihren  Veranstaltungskosten entweder mit dem Antragsformular für Projektförderungen zusammen 
oder im Nachgang  zu Ihrem Förderbescheid unter Angabe der vorgesehenen Maßnahme und der voraussichtlichen 
Kosten beim  Kulturamt beantragen. Mietkosten für die entsprechenden notwendigen technischen Anlagen sowie die 
Kosten  für Dienstleistungen wie Gebärdensprachdolmetschung oder Audiodeskription sind förderfähig (barrierefreie  
Einbauten oder Umbauten sind darüber nicht förderfähig; Hinweis: beim Amt für Baurecht und Denkmalschutz 
der Stadt Heidelberg können dafür Fördermittel beantragt werden). Bei Fragen zur Antragstellung  kommen Sie gerne auf 
die Verwaltung des Kulturamtes (Telefon 06221 58-33000) zu. 

Informationen zur Barrierefreiheit Ihrer kulturellen Veranstaltung 

Das Büro der Kommunalen Behindertenbeauftragten unterstützt mit

– Leih-Kopfhörern als Gehörschutz

– kostenlosem Verleih einer mobilen Induktionshöranlage

– kostenlosem Verleih einer mobilen Rampe (zur Überbrückung von bis zu zwei Stufen)

– Programmdruck in Braille-Schrift

 Kontakt Telefon 06221 58-15590, behindertenbeauftragte@heidelberg.de 

– Zeigen Sie Ihren Besucherinnen und Besuchern durch den Einsatz von Piktogrammen, was sie vor Ort erwartet
und ob sie an der Veranstaltung teilhaben können. Die Piktogramme sowie viele hilfreiche Tipps zur Verbesserung
der Barrierefreiheit finden Sie unter www.heidelberg.de/Piktogramme

– Lassen Sie Ihren Veranstaltungsort in www.heidelberg.huerdenlos.de aufnehmen.
Diese Datenbank informiert zu verschiedenen Aspekten der Barrierefreiheit.

– Denken Sie bitte auch an digitale Barrierefreiheit!
Beratung und Information gibt es bei https://barrierefreiheit-bw.de/barrierefreiheitumsetzen/informationstechnik,
Information auch bei www.bundesfachstelle-barrierefreiheit.de
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